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Für die Vorausgegangenen  

Insbesondere die Mütter Natalia und Dorothea  

In ewiger Liebe  



 

 

Golden ist der Apfelbaum und rot sind seine Früchte. 

Er strahlt und strahlt und strahlt. 

 

Sie sind alle da.
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Es war einmal vor langer, langer langer Zeit ein kleines 

Mädchen mit dicken rot-blonden Zöpfen und 

schimmernden Apfelbacken. 

Ihr Name, ganz nach ihrer Erscheinung –  

Apfelbäckchen. 
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Sie lebte mit ihren Eltern in einem kleinen Holzhaus 

mitten im Wald. Ihre besonderen Freunde waren die 

Tiere, die Bäume, die Blumen und das Gras.  

Nahe dem Haus lag eine Lichtung, die von großen 

Tannen gesäumt war.  

Das Rund war getaucht in ein wunderbares, sanftes Licht, 

in dem wie verzaubert Schmetterlinge und andere 

geflügelte Wesen in der Luft tanzten. Hie und da lugte ein 

Pilz mit imposantem Hut hervor.  
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Dort, auf dieser magischen Lichtung stand ein einzelner 

Apfelbaum. Die Äpfel glänzten wie reines Kupfer.  

Sattes Grün umgab die Äpfel,  

von denen der Morgentau tropfte.   


